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Wintersport.
n. Wetterberichte . Folgende Wetterberichte Ile»

vor : Ruhstein : Schneehöhe 20 cm , ver¬
harscht, 4 Grad Kälte , prachtvolles , sonnenklares
« etler , Nordwind , aus der Höhe sahrbare Skibahn ,
» undseck : 15— Lv cm hartgefrorener Schnee , 8
« rad Kälte , klares , trockenes Wetter , Nordwind ,
« s der Höhe teiliveise Ekibahn ; Unterstmatt -
Kpinisgrinde : Schneehöhe bis 25 cm , 4 Grad
Aalte morgens , Schnee verharscht , Nordwind ,
schönes, sonniges Wetter , gute Aussicht , in oberen
Lagen teilweise Skibahn : Kniebis : 30—35 cm
hartgefrorener Schnee , 3K Grad Kälte , klar , Son¬
nenschein , Nordostwind , auf der Höhe Skibahn fahr -
bor : Mummelsee : etwa 20 cm Schneehöhe ,
verharscht, 4 Grad Kälte , heiter , sonnig . Nordwind ,
^ ibahn streckenweise gut : Feldberg : Schnee¬
höhe 50 cm , 7 Grad Kälte , prachtvolles Wetter ,
Sonnenschein , Nordwind , Alpenaussicht , Schnee
aachls verharscht , tagsüber weich , Skibahn sehr gut
hjs 1000 Meter abwärts : Herzogenhorn -
Aa st Haus : 55 ew hartgefrorener Schnee , 6 Gr .
Aälte, prachtvolles , sonnenklares Wetter , Nordost¬
wind, Skibahn sehr gut auf dem Herzogenhorn ,
bpießhorn und der Grafenmatte , abwärts bis 1000
Meter fahrbar : Todtnauberg : 10—15 cm
« reister Schnee , 0 Grad Kälte , tagsüber wärmer ,
klar , sonnig , Nordwind , Alpenaussicht , Skibahn
gut: Halde - Schauinsland : auf der Höhr
noch bis 30 cm Schneehöhe , Schnee etwas verharscht ,
b Grad Kälte , klar , sonnig , Nordostwind , gute Aus¬
sicht , Skibahn sahrbar ; Belchen - Multen :
Schneehöhe 20—35 cm , 7 Grad Kälte , heiler und
sonnig. leicht windig , Schnee hartgefroren bis ver -
«Ist, Skibahn oberhalb 1000 Meter fahrbar ,
Wiedener Eck : Schneedecke geschloffen und
etwas verharscht , 5 Grad Kälte , prachtvolles Wet¬
ter, Sonnenschein . Skibahn auf der Höhe fahrbar ;
Kandel : in oberen Lugen noch fahrbare Ski¬
bahn, Schneedecke bis 30 cm mächtig , hartgefroren ,
Witterung prachtvoll , sonnig , Nordostwind , Alpen -
und Dogesenaussicht .

Leichtathletik .
Der Karlsruher Fuhballverein hat zu seinen am

SO. Juni d . Is . stattsindenden internationalen
Olympischen Spielen den Weltausstellung ».
Wanderpreis zum Austrag übertragen bekom¬
men. Der Preis ist ein ewiger Wanderehrenpreis
und bleibt Eigentum der Deutschen Sportbehörd »
für Athletik , die ihn im Juli 1901 aus Reichsmit¬
teln zur Erinnerung an die Beteiligung deutscher
Mannschaften an den Olympischen Spielen in Pa¬
ris 1900 gestiftet erhielt . Er gelangt jährlich ein -
mal im Lausen über 800 Meler zum Austrag . Die
Uebertragung des Preises an den Karlsruher Fuß -
ballverein geschah durch de » Verband Südwestdeut¬
scher Athletikveceine , der ihn von der Deutschen
Sportbehörde für Athletik zur Vergebung erhielt .
Die bisherigen Inhaber des Preises sind die be¬
kanntesten Leichtalhletiker , wie Warlenberg -Berlin ,
Dörr -Franksurt , Heiderich -Franksurt , Wagner -
Reutlingen . Hunger - Nürnberg , Weinstein -Berlin
und außerdem der Fußballklub von 96 Holle , F . C.
Duisburger Preußen und der Berliner Sportklub
von 1895/96 .

Der Verband Svdwestdeutscher Athletkkverelne ,
der sich der Pflege und Verbreitung der leicht¬
athletische » Leibesübungen in ganz besonderem
Maße annimmt , hat mit Wirkung vom 1 . April ab
eine Organisation geschaffen , wie sie zur weiteren
Ausbreitung der leichtathletischen Leibesübungen
vollauf nur begrüßt werden kann . Der Verband
bildete einen Ausschuß , der sich über das gesamte
Derbandsgebiet ( Baden , Pfalz , Elsaß - Lothringen
und Saargegend ) verteilt und der die Ausgabe hat ,
die gesteckten Ziele eher erreichen zu Helsen. Ter
Ausschuß , der von dem Sportwart des Verbandes ,
W , L e h n e r t - Karlsruhe , geleitet wird , weist 23
ofsizieile und 25 inoffizielle Mitglieder aus . Die
offiziellen Mitglieder sind die Herren L. Stutz . H.
Schmitz und Karl Plock aus Karlsruhe , Max Son -
net -Psorzheim , W . Fröhlich - Pforzheim , Julius Kai -
ser-Freiburg , Alfred Lutz-Mülhausen , Joseph Bene -
Schlettsladt , Hermann Gräfs - Strahburg , L . Poinsig -
non -Metz, W . Wilm - Döiklingen , A . Menzel - Neun -
lurchen , Gg . Pabst - Saarbrücken , Otto Candidus -
Kaiserslautern , H . Hutthos - Ludwigshase » a . Rh -,
L. Fuchs - Zweibrücken , L . Banzhaf -Mannheim . I .
Wehe-Sandhosen und W . Eilel -Heidelberg . Sämt¬
lich allseits bekannte Sports - und Turnersleute .

Autosport .
Allgemeiner Deutscher Automobil - Tag . Dresden ,

k- bis 10 . Zull . Der Allgemeine Deutsche Automobil -
Club ( A . D . A . C .) , Sitz München , hält seine Haupt -
^ gung Heuer in Dresden ab . Die sportliche Tätigkeit
des Clubs mit seinen 18 000 Mitgliedern erstreckt sich
gegenwärtig aus Motorrad , Motorwagen , Motorboot
und Aviatik . Für Dresden ist in einer Sportwoche
eine imposante Kundgebung des Gesamtsport -
programms des A . D . A . C . vorgesehen . In der soeben
erschienenen Ausschreibung finden wir an den Ta¬
gungsort oertegt das Ziel der „Leichten Wagenfahrt
1912 "

, die der Club zusammen mit dem Kaiserlichen
Automobil -Club veranstaltet und über deren so ersolg-
^ ichen Nennungsschluß infolge Beteiligung von 22
Fabriken erst kürzlich berichtet wurde : serner sind vor¬
gesehen an zwei Nachmittagen bedeutende aoiatische
Veranstaltungen , weiterhin eine große Motorboot -
Wettsahrt aus der Eibe , serner noch Freiballon -Aus¬
stiege . Endlich wird der Club mit einem ganz neuen
Brstt̂ cklichkeits- Wettbewerb für Motorräder in einer
Arena herauskommen , eine sportliche Vorführung , die
u^ her nur einmal , aus der Ausstellung München 1908

durchschlagendem Erfolge gezeigt wurde . Noch
Abwicklung des großzügigen Sportprogramms sind
Zwei Tage der Generalversammlung des Klubs zu

ernster Arbeit vorgesehen . Der ganzen Anlage nach
verspricht der Allgemeine Deutsche Automobiltag 1912
des A . D . A . C . zu Dresden ein erstklassiges sportliches
Ereignis für Deutschland zu werden und vor allem
dem großen Publikum eine Fülle des Interessanten
zu bringen .

: : Kehl . 13. April . Der Oberrh . Regatta -
verein schreibt für den 30 . Juni d . Is . die fünfte
international e Ruderregatta im Rhein¬
hafen aus . Das Programm enthält u . a. : Vierer
um den Wanderpreis des Erotzherzogs von Baden ,
Vierer um den Herausforderungspreis des Kaisers
und Vierer ohne Steuermann um den Wanderpreis
des Deutschen Ruderverbandes .

Luftfahrt.
Anfall des Lustschiffes »Schütte -Lanz ".

X Mannheim . 13. April . Das Luftschiff
„Sch ü t t e - L a nz " unternahm heute mittag
nach einer längeren Winterpause feinen ersten
Aufstieg . Cegen >L11 Uhr wurde es aus der
Halle auf den Werftplatz befördert und stieg dort
auf . In der vorderen Gondel befanden sich die
Führer : Professor Dr . Schütte und Hauptmann
von Müller , ferner drei Ingenieure und ein
Leutnant , in der Hinteren Gondel : Geh . Kom¬
merzienrat Röchling , sowie eine Anzahl Inge¬
nieure der Lanz - Werke : in die beiden Gondeln
waren fünf Monteure verteilt . Der Aufstieg er¬
folgte kurz nach 11 Uhr . Das Luftschiff stieg
ruhig und sicher in die Luft , machte zunächst in
der Nähe der Werft drei Runden und fuhr dann
gegen Westen . Um 12 Uhr 20 . Min . erfolgte
eine Landung auf freiem Felde in der Nähe von
Waldsee (Pfalz ) .

Nach einer späteren Meldung hatte das Luft¬
schiff schon vorher zwischen Rohrdorf und Brühl
eine Landung vorgenommen . Dabei erlitt es
verschiedene Beschädigungen .

Da das Luftschiff durch eigene motorische Kraft
von seinem Landungsplatz nicht mehr wegkom¬
men kann , beabsichtigt man . es durch Militär¬
mannschaften mit Hilfe von Seilen über den
Rhein zu ziehen .

Bei der ersten Landung , die sehr heftig er¬
folgte , wurden mehrere Personen aus der Gon¬
del geschleudert , darunter auch Professor Schütte ,
der eine kleine Verletzung ( Hautabschürfung ) er¬
litt . Der Monteur Gotting trug dabei einen
Rippenbruch , einen Schulterbruch sowie Quetsch¬
wunden davon : schwerverletzt wurde er in das
Schwetzinger Krankenhaus verbracht . Bei der
unfreiwilligen Landung bei Rohrdorf erlitt auch
Geh . Kommerzienrat Röchling einige leichtere
Verletzungen (Hautabschürfungen ) . Bei dem
Ausstößen auf den Boden wurden sämtliche
Steuer beschädigt . Als dann das Schiff über
den Riedwald getrieben wurde , wurden durch
die Bäume die Hülle und einige Teile des Luft¬
schiffkörpers beschädigt . Die Landungsstelle ist
von einer großen Menschenmenge umgeben .
Militär befindet sich zur Hilfeleistung ebenfalls
an der Landungsstelle .

Mannheim , 13 . April . Das Luftschiff „Schütte -
Lanz " hatte bei der ersten Landung zwischen Rohrhos
und Brühl verschiedene Beschädigungen erlitten und
war insolgedcssen stcucrlos geworden . Es kann von
seiner jetzigen Landungsstelle bei Altrip nicht mehr
nach seinem Heimathafen fliegen . Man beabsichtigt,
durch Militärmannschasten mit Seilen das Luftschiff
über den Rhein herüberzuziehen . Del der ersten sehr
heftigen Landung stürzten mehrere Personen aus der
Gondel . Bei dem Anprall wurden sämtliche Steuer¬
leitungen beschädigt. Als das Luftschiff über die Ried¬
felder trieb wurde die Hülle am unteren Ende des
Dallonköcpers beschädigt . Die jetzige Landungsstelle
ist von einer großen Menschenmenge umlagert . Das
Militär , welches bei der Abfahrt in Rheinau Hilf«
leistete, befindet sich ebenfalls am Landungsplatz .

rr . Mannheim , 13 . April . (Tel . ) Um 4 Uhr wurde
mit der Bergung des Luftschiffes begonnen .
Da alle Steuerleitungen gerissen waren , muhte das
Schiss an Tauen zur Halle gezogen werden . Die
Mannschaften des hiesigen Grcnadierregiments , die
bereits beim Aufstieg halfen , mußten wieder Hand
anlcgen . Die Beförderung ging schnell von statten .
Um >- 6 Uhr schon befand sich der Ballon in der Nähe
der Halle , lieber die Ursache des raschen Nieder¬
gangs gehen die Meinungen auseinander . Man
glaubt , daß dieser durch das Versagen der Seiten¬
steuerung veranlaßt wurde , und daß das Luftschiff
gleichzeitig in dünne Luftschichten gekommen ist . Die
Reparaturen dürsten 1 bis 2 Monate in Anspruch
nehmen . Prof . Schütte , der aus der Gondel ge¬
schleudert wurde und kurz« Zeit bewußtlos war , findet
den Vorgang unbegreiflich . Auch zwei Ingenieure
flogen heraus , doch erlitten diese keine erheblichen Ver¬
letzungen . Der verletzte Gatiing wurde ins Schwet¬
zinger Krankenhaus gebracht . Um 6 Uhr war der
beschädigte Luftkreuzer in der Halle geborgen .

Schwetzingen . 13 . April . Zu der Havarie des
„Schütte -Lanz " wird weiter gemeldet : Das Luftschiff
war mit vierzehn Passagieren zu einer
Uebungsfahrt aufgestiegen . Die erste Landung
erfolgte aus freiem Feld der Waldsee -Aue : als sich das
Luftschiff in etwa 800 Meter Höhe befand , folgte es
der Steuerung nicht mehr und sank rasch zu
Boden . Bei dem starken Anprall auf dem Boden
erlitt einer der Passagiere , Geh . Kommerzienrat

Roechling aus Mannheim , im Gesicht und an den
Häkchen starke Schnittwunden , während di« übrigen
Passagiere mit dem Schrecken daoonkamen .

Beim Schleppen über den Rhein wirkte ein Damp¬
fer mit.

Die Verletzungen des ins Schwetzinger Krankenhaus
gebrachten Monteurs sollen nicht lebensgefährlich sein.
Geh . Kommerzienrat Roechling hat nur eine un¬
bedeutende Hautabschürfung daoongetragen . Professor
Schütte ist nicht verletzt.

wissenschaftliche Fahrten der ZeppeNnschiffe .
Frankfurt , 13. April . Die beiden Luftschiffe der

Delag , „Schwaben " und „Viktoria Luise " ,
werden , günstiges Wetter vorausgesetzt , Mittwoch , den
l7 . April , Fahrten von längerer Dauer unternehmen .
Sie sollen in erster Linie wissenschaftlichen Beobach¬
tungen der an diesem Tage stattfindenden Sonnen¬
finsternis dienen . Die „Schwaben " wird mit¬
tags 11 )4 Uhr von Baden -Oos aus das obere Rhein¬
tal entlang fahren , die „Viktoria Luise" verläßt ihren
Hasen in Frankfurt schon um 8 Uhr früh , um rhein -
abwärts zu steuern , bis nach Düsseldorf . In der
Düsseldorfer Halle übernachtet das Luftschiff und kehrt
erst Donnerstag früh wieder nach Frankfurt zurück.
An Bord beider werden sich Meteorologen befinden .
Außerdem können aber an diesen interessanten Fahr¬
ten auch Passagiere teilnehmen .

Karlsruhe , 13 . April . In der von der Karls¬
ruher Ortsgruppe des Deutschen Luft¬
flottenoereins veranstalteten Auslosung von
Karten zu einer Fahrt mit einem Zeppelinlustschiff
unter den Mitgliedern des Vereins konnte dem glück¬
lichen Gewinner einer Karte eine freudig « Osler -
überraschung mit ihrer Zusendung gemacht werden .
Schon nächsten Monat findet ein« erneute Auslosung
unter den Mitgliedern statt . Auch jetzt eintretenden
Mitgliedern ist die Beteiligung an dieser Verlosung
gestattet und ihnen damit Gelegenheit zu einer kosten¬
losen Fahrt mit dem stolzen Luftkreuzer geboten .
Bei der von der Ortsgruppe veranstalteten Samm¬
lung zu der Nationalspende für eine deutsche Luftflotte
sind bereits erhebliche Beträge gezeichnet worden .
Jedoch steht unsere Stadt noch weit zurück hinter
Mannheim , das über 17000 Leipzig und Posen ,
die je über 10 000 ^ t , Heidelberg und anderen Städten ,
die gleichfalls außerordenttich hohe Beträge durch di«
Sammlung ausbrachten . Das aus den hier ein¬
gegangenen Mitteln erworbene Luftickisf soll den
Namen „Karlsruhe " tragen . Es ist . zu hoffen , daß die
Beträge sich so mehren , daß dieses Ziel erreicht wer¬
den kann , damit unsere Residenz an nottonaler Opfer¬
willigkeit nicht von anderen Städten in den Schalten
gestellt wird .

H . Baden -Baden . 12. April . Heute vormittag 9 .43
Uhr stieg das Lustschiss „ Schwaben " mit sechs
Passagieren zu einer längeren Fahrt auf und landete
um 11 .40 Uhr wieder vor der Halle . Wegen der
stürmischen Böen konnte der Lustkreuzer indessen nicht
in die Halle verbracht werden , sondern lag vor der¬
selben verankert bis nachmittags 3 Uhr . Um diese
Zeit kam ein Gewitter in Anzug , und um diesem aus
dem Weg« zu gehen , stieg die „Schwaben " abermals
hoch. Nach kurzer Fahrt landete sie und stieg um
4 Uhr nochmals in die Lüfte , um nicht bei - em aber¬
mals einsetzenden Sturm zu Schaden zu kommen .
Nachdem der Sturm sich gelegt hatte , ging das Luft¬
schiff nieder und konnte nunmehr endlich eingebracht
werden . Trotz Sturm und Gewitter wurden die ver¬
schiedenen Manöver mit großer Präzision ausgeführt ,
« in Beweis dafür , daß Führung und Mannschaft jeder
Wettersituation vollkommen gewachsen ist .

Ludwigshafen . 13 . April . Das Luftschiff „ D i k -
toria Luise " erschien, von Mannheim kommend ,
heute nachmittag 2 Uhr 55 Minuten bei sonnenklarem
Wetter über Ludwigshafen und nahm dann wieder
seinen Kurs nach Frankfurt .

LH Lörrach, 13 . April . Am Sonntag , den 21 . April ,
findet in Möhlin ein F l u g s e st statt , bei dem mehrere
bekannte Flieger Schauslüge veranstalten werden .
Unter anderen Fliegern werden sich auch , wie bereits
scststeht, die Aviatiker Grandjean und Tad -
deoii beteiligen . Als Flugfeld dient , wie bei frühe¬
ren Veranstaltungen , das große Gelände in der Nähe
des Dahnhoss Möhlin .

Talais , 13 . April . Di« Flieger Preoost ist um
11 Uhr vormittags von Isfy les Moulinoaux kommend
hier gelandet , um um halb 12 Uhr zum Weiterfluge
nach England auszusteigen und sein Flugzeug bei der
englischen Admiralität abzuliesern .

Var -le-Duc , 13 . April . Der Offiziersslieger Beau -
court stürzte bei Le Mont ab und wurde tödlich
verletzt.

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Industrien .

* Bon der Tauber , 13. April . Die Tauber -
müble bei Wett ringe n , ein großes Anwesen
mit bedeutendem Grundbesitz , wurde von zwei . Un¬
ternehmern aus Stuttgart angekaust , die ein großes
Tonwerk errichten wollen . Die Mühle gehörte
bisher dem Kredit - und Dorschußverein Schillings¬
fürst .

X Singen , 13 . April . Nachdem der große Neu¬
bau der Maggiwerke seiner Vollendung entgegen¬
geht , beabsichtigt auch die F i t l i n g s f a b r i k
eine bedeutende Erweiterung ihrer Fa¬
brikanlagen . Der Neubau der Maggiwerke hat
einen Aufwand von 750 000 Mark verursacht .

Terminkalender.
Montag , den 15. April 1912.

9 Uhr : E . Koch , Ortsrichtcr . FahruiS - Versteigerung ,
Slefauieustraße 37.

2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher, Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 28.

2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher. Oeftentliche Der -
. stcigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

2 Uhr : Sickert , Gerichtsvollzieher, Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße '23.

2 Uhr : Müller ^ Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung rm Pfandlokal Steinstraße 23.

*i«3 Uhr : I . Madlencr , Auktionator , Versteigerung ,
Rüppurrersttaße 20.

vom Vetter.
Mettcrberittt des Zentralburcaus für Meteoro¬

logie und kmdrorraphie vom >3 . April 1912.
Die Lustdruckverteilung hat sich seit gestern ganz

wesentlich günstiger gestattet als bisher . Die De¬
pression über Ostdeutschland ist nach Nordosten ab¬
gezogen und hoher Druck hat sich aus das Festland
verlegt . Im größten Teil Deutschlands herrschte cm
Morgen heiteres Wetter ; die Temperaturen lagen
dabei meist unter dem Gesrierpunkt . Da nunmehr
die kalte nördliche Luftströmung ausgehört hat , wird
heiteres , trockenes und wärmeres Wetter einrreten .

Wittcrnngobeobachtungen
der Meteorologischen Ltatio » karlSrnhe.

April
«blol. «vt»»

t»
12 . N . 911 . ? 762,1 2.1 SZ 63 Stille wolkenk.
1S.M . 7U. Z 163.5 -0,7 4.0 91 NO
13 . iE Ir.

"
161,4 7 .6 2 .4 30 heiter

Höchste Temperatur am 12. April 7 .0 , niedrigste in
der daranfiolgenden Nacht - 3,3. Nrederfchlagsnicnge am
13. April früh 0, > mm.

SVallernand des :NheinS am 13 . April wüb.
Schusteriuscl >70, gefallen 1 cm , Kehl 257 , Still¬

stand , Maxau 411 , Stillstand , Mannheim 340 , Still¬
stand .
Beobachtungen der Drachenstation in FriedrichS -

hajcn vom Morgen des 13. April 1912.
Tcmvcratur Relaiive Wind -

6 « Feuchtigkeit richluii » («3« .
"/o

Boden 0,0 58 ONO S
in 800 m - 2,4 55 ONO 7
in 900 m - 2,4 40 ONO 8
in 1500 m -6,5 28 O 5
in 2500 w - 13,4 28 NO «
M 8200 m - 120 28 NNO 15

Pilotbeobachtung :
in 3500 m — — N SS
IN 4600 M — — 3t 22
u > 5060 m — — NNW 20
i» 56U0 ,» — — NNW 18

Delterbericht der Deutschen Seewarle
vom 13. April 1912 , 3 Uhr vorm.

Stationen Baro- Gmt 'rtchlmig
uns vutrte Wetter

Borkum . . 173 -l- 5 NNW 2 wolkig
Hamburg . . 773 0 Schucefall
Livinenmnde 770 0 WNW 3 wolkenlos
Memel . . . 163 — 1 NW 3 Schneesall
Hannover . - 774 0 W 2 Heuer
Berti » . . . 172 — 1 'NW 2 „
Dresden . . 776 — 1 NW 3 halbbedeckt
Breslau . . 771 — 3 WNW 3 Heuer
Viey . . - 775 — 2 'NO 3 wolkenlos
Frankfurt ( M .) 775 0 Sülle dunstig
Karlsruhe t.B .1 i <8 0 NO 1 wolkenlos
'München . . 7 V8 — 1 SW 3
Zilgfpise . . 528 — 21 3t 4 heiter
Lcilly . . . 774 -i- 8 Stille wolkig
Aberdeen . . 772 7 WNW 1
Ile d 'Aix . . 771 4- 5 NO 4 halbbedeckt
sans . . . 775 -I- 2 'NO 2 wolkenlos
Vlffnngen . . iiö 4- 4 SSW 2 halbbedeckt
Helder . . . 714 4- 7 WSW 1 wolkig
Thorshaon . 167 4- 7 W 4 Regen
LciMsfford . 760 4- 5 Stille halbbedeckt
Chrffnausund . iOA 4- 4 WSW 6 Nebel
Lkagcn . . . >7 7 4- 3 NW t bedeckt
Kopenhagen . 169 4- 1 WNW 3 wolkig
Stockholm . . 764 — 2 NW 4 wolkenlos
Haparanda . 759 -- 9 N 4
Ärcvangel . . 754 4- 3 OSO 1 bedeckt
Petersburg . 754 — 6 W 1 Schucefall
Riga . . . 759 — 3 WSW 2 bedeckt
War ' chau . . 767 — 2 3t t wolkig
Wien . . . 772 0 WNW 3 Heuer
Nom . . . 763 4- 10 3t 3 bedeckt
Florenz . . . 767 4- 10 3t 3 wolkig
Eagliari . . 761 4- 9 NO 4 bedeckt
Brmogi . . — — —
Dneit . . . 771 -l- 6 ONO 5 wolkenlos
rugano . . . 769 -4- 2 St 1
Nizza . . . — — —
Biarritz . . . 7<A 4- 7 ONO 2 heiter
Läuns . . . 564 12 N 2 wolkenlos

Meilerbewegung.
Köln , 13. April . Seitens der Rheinschiffer fand in

Ruhrort eine Versammlung statt , in der weitgehende
Forderungen in bezug aus Lohn und Ruhezeit gestellt
wunden . In der Versammlung wurde betont , daß 9000
Rheinschisser zum Kamps bereit ständen .

Berlin , 13 . April . Die Einigungsverhandlungen zur
Beilegung - es Streiks der Stukkateure vor dem
Geweibegericht sind an - er prinzipiellen Frage , näm¬
lich derjenigen der Herabsetzung der Arbeitszeit oo »
8 )4 aus 8 Stunden gescheitert.

London , 13. April . Di« Kohlrnpreis « sind
heute um 10 Schillinge pro Tonne heruntergegangen
und betragen jetzt 30 bis 35 Schillinge pro Tonne
je nach Qualität .



Reuyork, 13. April, von den 25 000 Lokomotiv¬
führern, die !m Betrieb der 50 östlich von Chicago
verkehrenden Eisenbahnen tätig sind, haben 23 000
die Führer ermächtigt , den Ausstand zu erklären ,
wenn die weiteren Verhandlungen eine Lohnausbesje-
rung nicht zeitigen sollten .

Zlalienisch -liirkischer Krieg.
Paris , 13 . April. Der römische Korrespondent des

„Echo de Paris " will aus guter Quelle erfahren haben,
daß der Dermittiungsschritt der Mächte
in Konstantinopel wahrscheinlich zu Beginn der
nächsten Woche erfolgen werde .

Kairo. 13. April. (Meldung der „Agence Haoas "
.)

Die erste Heeresobteilung de» Schelks der Senussi
hat aus dem Marsche nach Benghasi Arabub er¬
reicht . ( ?)

Rom, 13 . April . Der „Agenzia Stesani " wird aus
Tripolis gemeldet : Gestern unternahmen zwei
Lenkballone einen Flug von Tripolis nach
Duchamez , von wo sie zurückkchrten , naivem sie
über 12 Sluichen in der Lus , gewesen waren . Die
Luftballons versorgten sich mit Benzin von einem vor
Zuara kreuzenden Schisse. — Aus Der na wird ge¬
meldet : Noch im Innern der Landes verbreiteten
Gerüchten werden die regulären türkischen Truppen
und die Beduinen, die bisher vor Tobruk lagerten,
wegen Wassermangel ihre Stellungen nach
Bomba verlegen.

Letzte Nachrichten.
Wehrvorlagen und Deckungsfrage.

Berlin . 13 . April . Wie verlautet , sind die neuen
Heeres - und Marinevorlagen nunmehr
endgültig vom Bundesrot angenommen und wer¬
den am Montag den Reichslagsabgeordneten als
Vorlage zugehen . Auch bezüglich derDeckungs -
frage ist im Bundesrat Uebereinsttmmung erzielt
worden . Es wird als einzige Vorlage in dieser
Beziehung dem ReiclMag der Entwurf eines Ge¬
setzes betreffend die Beseitigung des Brannt¬
weinkontingent » unterbreitet werden . Für
Süddeutschland ist eine Spannung von
10 vorgesehen, auch kann eine einmalige Ab¬
findung gewährt werden . (Ob damit die Inter¬
essen der süddeutschen Kleinbrenner voll gewahrt
sind .ist zu bezweifeln.)

Die mecklenburgische Derfaflungsfrage.
Rostock . 13 . April . Der mecklenburgische Staats¬

minister Graf Dassewitz kündigte neue Verfassungs¬
verhandlungen an . Aus Anlaß des Geburtstages
des Grohherzogs von Mecklenburg -Schwerin fand
ein Festessen statt , bei dem Staatsminister Gras
Bassewitz die Festrede hielt . Er wars einen Rück¬
blick auf das abgelausene Lebensjahr des Groß -
herzogs und bezeichnete es als ein Jahr des Um¬
sturzes , indem er auf die Neichstagswahlen Bezug
nahm . Ueber die Berfassungssrage sagte er : „In
unserem engeren Vaterland hat die uns seit Jahren
beschäftigende große Frage noch nicht ihren Abschluß
gefunden . Es sollte sich die Ueberzeugung immer
mehr Bahn brechen , daß die Lösung dieser Frage
eine Staatsnotwendigkeit ist , so daß die weiter zu
führenden Verhandlungen von Ersolg gekrönt fern
werden .

"

Verdächtige Schietzresultate .
Paris , 13. April . Den Blättern zufolge berichtete

der Oberbefehlshaber des Dreadnought -
Geschwaders , Admiral de Lapeyräre , an
den Marineminister , daß die in der letzten Woche
auf Entfernungen von 10 000 Meter vorgenomme¬
nen Schießübungen ohne jede Havarie ( ? ) in durch¬
aus befriedigender Weife verlaufen seien, de
Lapeyrere fügt hinzu , es könne keinem Zweifel
unterliegen ( ? ) , daß die Dreadnoughts mit ihren
Geschützen und ihrer Schießmethode noch über
10 000 Meter hinaus ein wirksames Feuer unter¬
halten könnten . (Diese Meldung klingt wie die
Bemäntelung irgend eines Mihstandes , der die
Schießresultate als unzureichend erscheinen läßt .)

Die militärische Luftschisfahrt in England, j
London , 12 . April. In einer Denkschrift zum

Heereselat heißt es : Die englisch« Regierung habe
unter dem Eindruck eines Vergleiches des Standes
derLustschissahrt in England mit den
Fortschritten bei den anderen Großmächten beschlos .
sen, außer der Zentralflugschule in der Ebene von
Salisbury eine provisorische Lustschisfschule in East-
church zu errichten , deren Entwicklung von den in
gleichem Maße bevorstehenden Versuchen mit Wasser¬
flugzeugen abhängen werde . Die Regierung glaube
einen bedeutenden Teil der qualifizierten Luftschifser
von England zur Bildung einer Reserve heranzieh-en
zu können , welch« in allen Teilen der Well oer¬
wendbar sein würde. Die Denkschrift enthält ferner
Maßregeln , um die private Unterneh-mungslust zu
ermutigen. Die Aussicht aus eine erfolgreiche Der-
Wendung von starren Luftschiffen für Flottenzwecke
hält die Denkschrift nicht für hinreichend , um ibre
hohen Kosten zu rechtfertigen . Indessen werde eie
Entwicklung des Lustschiffwesens im Ausland sorg-
sättig überwacht und Versuche betr. die Verwendung
der Luftschiffe zu militärischen Zwecken würden fort¬
gesetzt werden.

Der Berbrüderungsrummel kn Nizza.
Rizza, 13. April. Aus der Prässktur fand anläß¬

lich der französisch-englischen Festlichkeiten ein Diner
statt , dem u . a. Ministerpräsident Poincarö , die
Minister Millerand und Delcassö , sowie der
englische Botschafter beiwohnten. Ministerpräsident
Poincarö toastete aus den König und die
Königin von England und aus die englische Nation
als Nachbarin und Freundin Frankreichs. Der eng¬
lisch« Botschafter trank aus das Gedeihen der franzö¬
sischen Nation , der Nachbarin und Freundin Eng¬
lands.

Bei der Enthüllung des Denkmals der Königin
Viktoria hielt der englische Botschafter eine Red«, in
der er erklärte , der König lei dankbar für die An¬
wesenheit des Ministerpräsidenten Poincarö . Er
sprach seine Freude darüber aus , daß englisch« und
französische Matrosen bei der Parade und der Ent¬
hüllung des Denkmals zusammengestanden haben.
Vas ist ein neuer Beweis der Freundschaftsbande,
die Frankreich und England zum Wöhle der beiden
Länder umschlinge . — Poincarö lobte die Tugenden
der Königin Viktoria als Frau und Königin. Er
erinnerte an die unbesiegbare Energie des eng¬
lischen Volkes im '

Transvaalkriege , dessen tiefbetrübte
Zeugin die Königin war und schloß: „Die Königin,vor der sich Kaiser und König « beugten , war len
Niederen geneigt und gewann überall di« Sym-
pathien des Volkes .

"

Russische Zollmatznahmen gegen deutsche
Maschinen .

Petersburg , 18. April . Dom 14. April ab wird
bis zur Annahme des Gesetzentwurfes betr . die er¬
leichterte Einfuhr landwirtschastlicher Maschinender alte Vorzugstarif aufgehoben . In¬
folgedessen werden die zum Betrieb von Mäh¬
maschinen und Dampfpslügen bestimmten Lokomo¬
bilen einem Zoll von Z Rubeln per Pud anstalk
bisher 78 Kopeken unterworfen . Auch an¬
dere Maschinen, deren Einfuhr jetzt zollfrei ist, wer¬
den einem Zoll unterworfen . Hie Ersatzteile für
landwirtschaftliche Maschinen werden ebenfalls
vorübergehend mit einem Zoll von 4 Rubeln 20
Kopeken bis 8 Rubeln per Pud belegt.

Die chinesische Republik.
Schanghai, 13 . April. (Meldung des ReuterschenBureaus .) Borgestern abend kam unter einigen der

neueingestelllen Truppen im Innern Nanking »
eine Meuterei zum Ausbruch. Häuser und
Läden wurden geplündert und gebrandschatzt .
Di« Regierungrtruppen blieben treu und unterwarfendie Aufständischen . Die meiste Deute wurde den
Plünderern abgenommen. Der angerichtete Schaden
ist nicht erheblich . Die Ausländer sind unversehrt.

Die Wirren in Persien.TLbrls , 18. April . Salar ed Dari leb ließden Führern aller Kurdenstämme den Vefeyl zu¬gehen, sich ihm unverzüglich zu seinem Marsche nachTeheran anzuschließen. Diese Stadt bedroht er mir
harter Strafe .

Enorme Unterschlagungen .
Tledenhofen , 13. April . Bor kurzem ist von hier

bekanntlich der Geschäftsagent Gredt nach Frank¬
reich geflüchtet, nachdem sich herausgestellt hatte ,
daß Unregelmäßigkeiten vorgekommen und seit
Jahren keine Bücher von ihm geführt worden
waren . Jetzt stellt sich heraus , daß die von dem
Geflüchteten veruntreuten Summen eine ganz
enorme Höhe annehmen dürsten . Wie nämlich
die „Lothr . Bürgcrztg . " berichtet, sind bis jetzt über
360 000 „K von Gredt veruntreute Gelder als ver¬
loren cmgemeldet oder mitgeteilt worden , wobei es
sich allerdings zum Teil noch um unkontrollierbare
Angaben handeln soll. Die Geschädigten sind viel¬
fach kleine Rentner , Handwerker oder Witwen .

Gestrandet .
Bremen , 13. April . Die Rettungsstation Cux¬

haven der Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
meldet : Der Seeleichter „Unterweser 10 " unter
dem Schisser Hagenal , der mit Steinkohlen von
Emden nach Holtenau bestimmt war , ist heute früh
aus dem Scharhörnriff gestrandet . Drei Personen
wurden durch das Rettungsboot des zweiten Elb-
seuerschifses gerettet .

Die Bombe in der Autodroschke.
Paris , 13. April . Gestern abend fand ein Chauf¬

feur in seiner Autodroschke eine zwischen dir
Fensterrahmen eingeklemmte Miniatur -
bombe , die aus einer mit Draht umwickelten und
mit einer Lunte versehenen metallenen Zigarettcn -
tasche bestand. Die Bombe wurde dem Gemeinde¬
laboratorium zur Untersuchung übergeben.

Paris , 13. April . Der Streikausschuß und der
Vorstand des Syndikats des Chauffeur -Verbandes
erheben in den Blättern gegen den Verdacht Ein¬
spruch , daß das gestrige Bombenatientat gegen eine
Autodroschke von einem ausständigen Chauffeur
verübt worden sei . Ter Anschlag könne nur das
Werk eines Verbrechers oder eines Wahnsinnigen
sein.

Neue Mordtat in Paris .
Paris , 13. April . Eine junge serbische Stu¬

dentin namens Weiicka Popadic aus Nancy , die
zu Besuch hier weilte , wurde heute nacht auf dem
Heimweg im Lateinischen Viertel von einem jungen
Radfahrer überfallen und durch einen Revolver¬
schuß getötet . Schutzleute verfolgten den Mörder ,
der noch weitere Schüsse abseuerte , ohne jedoch
jemand zu tressen. Die Polizisten erwiderten die
Schüsse und der Verbrecher stürzte tödlich verletzt
vom Rad . Man glaubt , daß der Mörder ein russi¬
scher Student ist.

Clara Barton f .
Reuyork, 13 . April . Die Begründerin des ameri-

konischen Roten Kreuzes, Clara Barton . ist gestorben .
— Sie ist im Jahre 1821 in Oxsord im Staat Massa¬
chusetts geboren und lebte zunächst als Lehrerin in
Vordenstown. Während des B ü r g e r k r i e g s sowie
1870/71 und in andern Kriegen war sie im Dienst des
Roten Kreuzes tätig. _

Main ; , 13. April. Der Weinhändler Schober mis
Oppenheim, der wegen bedeutender Wechselsälschungen
Ins Ausland geflüchtet war , ist heute morgen kurz
vor 7 Uhr ins hiesige Untersuchungsgefängnis einge¬
liefert worden.

RördUngen. 13. April. Der Gasthosbesitzer Müller
hier hat wegen mißlichen Familienoerhältniflen seine
Frau , seine Tochter und sich selbst erschossen .

Posen, 13. April. In einem brennenden Ge -
lreides ch ober wurde die Ansiedlersrochler Gertrud
Nieinann -Kardorfs als verkohlte Leiche ausgesunden.
Wer den Schober in Brand gefleckt hat und wie das
Mädchen hineingekommen ist, konnte noch nicht fest¬
gestellt werden.

Berlin . 13 . April . Die drei In der Wehrvorlage
zunächst neugeforderten Abteilungen der Flieger¬
truppe sollen nach dem Griesheimer Schießplatz
bei Darmstadt , nach Straßburg t. E. und nach
Metz gelegt werden .

Berlin . 13. April . Wie die „Nordd . Allgem. Ztg ."
erfährt , ist die Meldung eines englischen Plattes ,
daß über eine Zusammenkunft des Kaisers mit

Pierpont Morgan in Venedig verhande »werde , erfunden . "
Oldenburg. 13. Aprll. Drei dreizehnjährige Schg,darunter der Sohn des Direktors der H--- '- "

Varel, unternahmen am Donnerstag eine
im Jadebusen und sind seitdem verschollen.

Hamburg. 13. Aprll. Der Mörder des vor ety,,«.Tagen in Uerdingen erschlagenen und beraubt »̂Arbeiters Engels wurde gestern hier verhaftet . nist der 19jährige Arbeiter de Bayn . ^
Hamburg, 12. April. Das Seeamt verhandeltdie Angelegenheit des englischen Dampfers „Oceai-!,-und kam zu dem Spruch, daß der Zusvmmenkt°svom Danipser „Oceana " verschuldet worden sei. e>"

Führung der deutschen Bark „Pisagua "
sei ^keiner Richtung hin Schuld beizumessen .

"

LS. jruy v» s UNI vrackder Maschinenfabrik von Alfred GutnionnA . -G . für Maschinenbau , Feuer aus , das sich rot»ausbreitele . Die gesamte Fabrikanlage wurde dl?auf das Kesselhaus, das Kontorgebäude und einin.kleine Nebengebäude eingeäschert.
Paris , 13 . April . Wie aus Revers berichtet wirdist der bei dem Hochzeitsmohl durch einen Zus-mgetötete Ossizier nicht der Oberst Drouot , sonder«der Oberstleutnant Bourotte . "

Parts , 13. April . Die Spinnerei in Troyes wurdegestern abend durch eine Feuersbrunst zerstört. De»angerichtete Schaden wird auf 1200 000 Fron«geschätzt.
Paris , 13. April . Der amerikanische M1 llIa - .dar Pierpont Morgan läßt die Meldungdementieren , daß ihm in Florenz von mehrerengeheimnisvollen Personen die aus dem Louvre ge.stohiene „Eioconda " zum Kaufe angeboren wordensei.
Urmia. 13. Aprll. (Pet . Tel.-Ag.) Wie au,Saudschbulvk gemeldet wird , überfielen kurdisch«Geistliche die amerikanischen Missionar«. Si , ver.langten, daß di » Glocke und die anrrrikanische Flagg,von der Missionsslation beseitigt würden. Dem hwW,kommenden türkischen Konsul gelang es, di« Ordnungwieder herzustellen.
kanstankinopel, 13 . April. Der deutsche BotschafterFreiherr Adolf Warschau von Bieberstein feiert a«14 . April mit seiner Gemahlin Mari« Luise, ged. vo,Gemning «n , die silberne Hochzeit.
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Karlsruher cagbls»
Karlsruhe kittersrrahe l

kelepbon 20Z .

Theater und Musik.
H . 2m königl . Schauspielhaus zu Hannover fand

die Erstausführung des Lustspiels „Der Aiarmvogcl",von C . G . von Vegelain und Karl Schüler statt. Das
liebenswürdige Lustspiel erzielte bei vortrefflicher Dar¬
stellung , für die Regisseur Wegener verantwortlich
zeichnete, einen starken Heiterkeitsersolg.

Kunst md Wissenschaft.
Badischer Kunstverein.

Neu zugegangen :
Hans Drünner , Karlsruhe , „Vier Gemälde ".
P . Burckhardt , Basel , „Kl. Kollektion ".M. Cunz, München, „Kollektion " .
E. Eimer . Groß -Eichen , „Zwei Gemälde ".E. Firnrohr , Karlsruhe , „Bildnis . eines Mädchens".
A . Rumm . Grötzingen , „Kleine Kollektion ".
L. Zorn , Freiburg , „Vier Landschaften".

Ferner :
Ausstellung des Ortsverbands Dresdner Künstlerin¬

nen.
Neue Polarexpeditionen 1812 .

Nachdem die Jagd nach dem Nordpol ihren Ab¬
schluß gefunden hat , wendet sich jetzt die Aufmerk¬
samkeit einzelnen Polargebieten zu , die noch der
Erforschung bedürfen . An erster Stelle steht zunächst
Grönland , dessen Ausdehnung und äußere Gestal¬
tung seit der Expedition von Mylius -Erichsen fest-
steht , dessen Inneres aber erst einmal von Nansen ,
gänzlich durchwandert ist. Zwei Expeditionen wol¬
len eine abermalige Durchquerung des Binneneises
aussühren . Der Schweizer Meteorologe Dr . A de
Ouervain -Bosel will , wie Petermanns Mitteilungen
berichten, von der Westküste aus nach Osten Vor¬
dringen . Umfassender ist noch die Aufgabe , die sichder dänische Hauptmann I . P . Koch gestellt hat :
er will Grönland in seiner größten Breite , vom
Tanmarkshafen bei Kap Bismarck bis nach dem
Laxesjvrd bei Upernivik kreuzen . Dr . A. Wege¬
ner , der Marburger Meteorologe , und Dr . An¬
dreas Lundager , der dänische Botaniker , wer¬
den ihn begleiten . Alle drei haben 1906—1908 an
der Mylius -Erichsen-Expedilion teilgenommen .
Auch di « neue amerikanische Expedition nachCrockerland wird einen Teil Ihrer Zeit in Grän -
land zubringen . Im Juni 1906 hatte Peary bei
seiner Umwonderung von Grantland von Kap Col¬
gate und dann von Kap Thomas Hubbard im Nord-
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westen ein aus dem Eise hervorragendes Hochland
zu sichten geglaubt , dessen Lage er aus ungefähr 83
Grad nördlicher Breite onsetzte . Die Existenz von
Crockerland nachzuweisen, ist nun die Aufgabe der
Expedition , die von dem Amerikanischen Natur -
historischen Museum und der Amerikanischen Geo¬
graphischen Gesellschaft ausgerüstet wird . Die Füh¬
rung übernahmen zwei Reisegefährten Pearys ,George Borup , Assistentgeolog am Museum , und
Donald B . Macmillan , der die astronomischen
Beobachtungen und ethnologischen Studien über¬
nimmt . Die Expedition wird am 20. Juli 1912 von
Sidney ausbrechen, und , nachdem sie sich unterwegsmit Hunden ausgerüstet hat , an der Südküste der
Vachehalblnscl am Smithsund landen : das Expedi¬
tionsschiff soll , nachdem die Ausrüstung gelandet
ist , die Rückreise ontreten . Während der Herbst¬monate und in mondhellen Winiertagen soll die
ganze Ausrüstung nach Kap Thomas Hubbard ge¬
schasst werden . Don dort erfolgt dann der Aus¬bruch über das Eis Ende Februar 1913. Die Zeitbis 1 . Mai soll aus die Erforschung von Crockerland
verwandt werden , dann wird die Rückfahrt nochder Dachehalbinsel ongetreten . Die Sommermonate
werden zur Erforschung von Grantland verwandt ,im Herbst siedelt die ganze Expedition nach Etah ,der Eskimosiedelung an der Ostküst« des Smith¬
sundes , über , wo der zweite Winter verbracht wird .
Im Frühjahr und Sommer 1914 soll vom Inglesieid -
gols ein Vorstoß aus das Binneneis von Grönland
auspesührt werden , der möglichst bis zur Wasser¬
scheide ausgedehnt werden soll . Gegen Schluß des
Sommers 1914 wird die Expedition dann vo» einem
Schiss aus Etah abgeholt werden . Die Kosten der
Expedition sind aus 80 000 Dollars veranschlag! .
Auch Dr . Cook taucht wieder aus . Ein amerika¬
nischer Millionär L . Liarton will die Kosten einer
Expedition übernehmen , die die angeblich von Cook
bei Annootod zuriickgeiussenen Dokumente über
seine Erreichung des Nordpols aussuchen und zu¬
rückbringen soll . Mitglieder der Expedition sind
der auch nicht gerade rühmlich bekannte Polar¬
forscher und Aeronaut W . Wellmann , der fran¬
zösisch« Flieger Bedri » es und zwei Norweger .

k. Reue» von der Mona Lisa. Aus Paris meldet
das „B . T . "

: Bon den Räubern der Gioconda hört
man wieder einmal etwas, denn auch diese Spur ver¬
folgt die Polizei, wenn auch ohne alle Ueberstürzung
Die Behörden haben einen gewissen Chauban ver¬
haftet, der unter vielen Decknamen bekannt ist und
dem zahlreiche Einbrüche in Kirchen und Museen zur

Last gelegt werden. Er war an dem Einbruch im
Museum zu Reims beteiligt , ebenso an den bedeuten-
den Kunstdiebstählen in Newers . Als er verhaftet
war , wurde in seiner Pariser Wohnung, in der er mit
einer auffallend schönen Geliebten haust, nachgesorscht
und man fand eine große Menge von Emailleschüsseln
und Statuetten , die aus dem Museum von Newers
stammen. Aber man sand auch Briefschaften , die aus
me Organisation einer großen Bande von Museums¬
dieben schließen lassen . Der Untersuchungsrichter hasst,
daß auf diesem Wege etwas von der Gioconda ge¬
hört werden könnt« . Gleichzeitig kommt aus Florenz
die eigentümliche Nachricht , daß italienische Antiquare
Herrn Pierpont Morgan die Mona Lisa zum Kauf an-
geboten haben. Dar klingt im höchsten Grade unwahr¬
scheinlich; das berühmteste Bild Leonardo da Vincis
ist unverkäuflich und wird auch lange Jahrzehnte hin
unverkäuflich bleiben .

t . EmanuÄ Geibel» Jugendliebe f . Am 10. April
verschied zu Kassel im hohen Alter von 83 Jahren
Gräfin Henriette o . Holnstein , di« Gattin des
königl . bayer . Kamerherrn und Majors a. D . Gras
Ludw. v . Holnstein aus Bayern . Sie war die Tochter
des 1790 geborenen Kammerderrn Karl von der
Malsburg , der dem hessischen Uradsl angehörte, als
Page am Hose Jeromes war und in der Schlacht bei
Borodino 1812 mit knapper Not dem Tod« entging.
Aus seinem Edelsitz Ejäieberg bei Kassel erössnete er
in den dreißiger und vierziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts ein gastfreies Asyl für deutsche Dichter
und Künstler. Auch Emanuel Geibel hat von 1841
bis 1842 in Eschederg als Gast de « Freiherrn von der
Malsburg geweilt und dort eine tiefe Neigung zu der
damals 14jährigen Tochter Henriette von der Malsburg
gefaßt, die ihn zu den schönsten seiner Lieder be¬
geisterte . Zehn Jahre später vermählte sich Henriette
mit dem Grasen Ludw. o . Holnstein aus Bayern , dem sie
nach München folgte . Geibel blieb bis an sein Ende
in herzlichem Briefwechsel mit Henriette, die den
64jährigen 1879 noch in Lübeck besuchte.

k. Die Schillerstiftung. Der Derwaltungsrat der
Deutschen Schillerstistung hat im Schillerhause zuWeimar seine Jahresversammlung unler
dcm Vorsitz des ersten Präsidenten Slaatsministers Dr .
Roth« abochalten. Anwesend waren u . a . Professor
Weltrich -München als Vertreter von Paul Heyse, Ge -
keimrat Pros . Dr. Walzet-Dresden als Vertreter von
Dcheimral Pros . Dr . Woermann. Ludwig Lobmeyer-Wien, Geheimrat Deisler-Breslau und GeheimratDr . Krauß -Stuttgart . Das Hauptthemo der Ver¬
handlungen bildeten die Angriffe, die kürzlich wegender Verwendung der Stiftungsgelder gegen den Ver-

walttmgsrat gerichtet worden sind . Die Verhandlungendarüber waren streng vertraulich, doch ist eine offizielleErklärung des Berwaltungsrates in Vorbereitung.Des weiteren wurde der Jahresbericht entgegenge-
nommen und aus Grund der eingegangenen schrift¬
stellerischen Arbeiten Beschlüsse über die neue Be¬
willigung der Stiftungsgelder an die in Betrachtkommenden Schriftsteller gefaßt. Die Teilnehmerwohnten der Vorstellung von Ibsens „Baumeister
Sotucß " im Hoscheatrr bei , zu d«r auch das Groh-
herzogspaar erschienen war.

w. Ein lnteressanler Fund wurde dieser Tag» kl
den Kalksteinbrüchen aus dem Dinkelberge bei
Adelshausen (Baden) gemacht . Dort stießenArbeiter beim Ausschachten aus Bruchstücke zweier ver¬
steinerter Ammon » Hörner oder Ammoniten.
Derartige Versteinerungen sind, wenn auch selbst in der
hiesigen Gegend wenig bekannt, aus dem Dinkelbergekeine Seltenheit. Amenonshörner sind die stei¬nernen Gehäuse ausgeslorbener Arten von
TInlenschnecken , chre Größe schwankt zwischender eines milleren Schneckenhäuschens und der eines
Wagenrades . Die ausgesundenen Bruchstücke lassen auseinen Durchmesser von über 30 Zentimeter schließen .

w . Die Rachfolgerschaft Pascolls . Nach dem TodeGiovanni Pascolis trat ein großer Teil der Presse da¬
für ein , daß der Lehrstuhl für Literatur an der Uni¬
versität Bologna , den erst Carducci, dann Pascoliinne hatte, nunmehr Gabriele d ' Annunzio an-
vertraut werde. d 'Annunzio lehnt« jedoch von vorn¬
herein ab. Er sagte , die Ehre sei zwar groß, aber
sein« Liebe zue Freiheit noch viel größer.

Hochschulnachrichten . Das sächsische Kultusministeriumhat an Stelle des in den Ruhestand tretenden Ge¬
heimen Rats Professor Dr . phil . Dr. med. k . o. Dr.
Ing . ti . e . Walther HempeI vom 1 . April d. I . ab
dcm Geheimen Hofrat Professor De. Fritz Foersterdie Professur für anorganische Chemie und anorganisch-
chemiscln Technologie übcrlragen und ihn zum Di¬
rektor des anorganisch -chemischen Laboratoriums in
Dresden ernannt . — Die philosophische Fakultätin Würzburg ernannte den Maler Franz Lein -
eck er in München zum Ehrendoktor . Lein¬
ecker hat der Universität, insbesondere dem kunstge -
schichtiichen Museum, reich« Schenkungen gemacht .

Unter den Ehrendoktoren, welche die Universität
Athen anläßlich ihres Jubiläums ernannt hat, befindet
sich auch Prorektor Geh . Hosrat Prosessor Dr . E-
Fabricius , der Vertreter der griechischen und
römischen Geschichte an der Freiburger Uni¬
versität. _
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lmtlrche Bekanntmachungen.
Straßensperre betreffend .

Ehrend de? Abbruchs des trüberen Hotels »Erbprinz * wird die Ritten
vl», der Kafferstraße bis zu», Haus Gastel für die Tauer der

zuzeiten für den Fuhlwerksvcrkehr polizeilich gesperrt
Kariswbe, den 13. April 1912.

Großh . Bezirksamt . — Polizcidirettion . —

Der Plan über die Herstellung unterirdischer Telegrapbriilinicn m
rube liegt beim Telegraphen « ,nt Karlsruhe von heute ab 4 Wochen auS.
Karlsruhe (Baden), 12. Avril 1912.

Kaiserliche Ober -Postdirektio «.

Bekanntmachung.
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Das dicssährig « Ab - und Zufchrctben der Einkommen - und
Ner .nögcnSitruer wird am
»tag , den t . April bis mit Mittwoch, den » . April
Dienstag, den » . April bis mit Dienstag , den

S0 . April LSIS,
^ MaaS von bi- I t ' /? Nhr und nachmittag « von 8 bis 8 Uhr » in
EKeschäflsräumende« Grofch. Lleuerkommiiiärs hier Krenzstrassc IN .

Zu>ck» voigenomnien werden . Au diesem Zwecke wird bekannt gcmachl :
I . In bezng anf die Einkommensteuer :

Der Einkommcnstener unterliegt — vorbehaltlich der im Geseke vor-
^ gcnrn Ausnal' inen und Beill räukungen — das gesamte in Geld , Geldes

^ oder in Selbstdenünung besrebende Einkommen , welches eine,
. aus im Großberzogtui» gelegene» Grimdstucken » »d Gebäuden , aus
E § selchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und GrundgesäUen , aus

j» greßberzogtum betriebener Land - und Fott'ttvirlschafi und de» daselbst
!chchcncii Gewerben , ai,S effentlichenr o er privatem Dienstverhältnis, aus
Uicnschoftlichkin oder künstlerischem Benif ode , irgend anderer auf Ge-

gerichlctc » Tätigkeit , sowie aus Kapitalvermögen, Reine» und andern
^artigen Bezügen im Laufe eines Wahres zufließt. „ nd zwar ohne glück
Hg, darauf , ob eS von ander « Stenern brreitS getrogen wird

. Lr nicht. —, - -
Bis zum Ablauf obiger Frist bat von den im Gesetz bezcichneten Ein-

^ Mki,steuerpflichtigen eine Steuererklärung ein,zureichen :
») wer noch nicht zur Einkommensteuer veranlagt ist und sich im

Besitz eines steuerbare » Einkommens befindet, und ziva , nach
dem Stand seiner Einkommensverdältnisse » n» lksg « «Iss
U « ginn » etvn Steuenpktivkt ;

d) wer bereits zur Einkommensteuer veranlagt ist, vorausgesetzt,
das er nach dem Stand seiner EinkoininenSverhälriiiisc sin
I. Kp «il «I. in eine höhere Steuerstufe als bisher eurzu-
rcihen ist.

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zu seinem Erwerb und
» seiner Erhaltung zu bestreuenden Auslagen , der auf dem Einkommen
nibendeit Lasten und der etwa zu entrichtenden Schuldzinscn ) den Betrag
M SM Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer nicht.

II . In bezog auf die Vermögenssteuer:
Der Vermögenssteuer unterlieat der lausende Wett

a) der ün Gioßberzogtum gelegenen Grundstücke und Gebäude
sowie des Pernwe' kseiaentums ;

d) der Betriebskapitalien der im Groklierzogtum betriebenen
Gewerbe » iojern rhr ostsamtwett den Bclraa von lttUO Mark
erreicht, sowie der Land - und Forstwiitschaft . sofern ihr
Gesamtwert den Betrag von 2b «X>1 Mark übersteigt ;

e) des Kapitalvermögens , vorausgesetzt, dag es wenigstens
1000 Mark bettägl .

Bis zum Ablauf obiger Frist bat von den im Gesetze bczeichneten Ver-
migensstcue »pflichtigen eine Steuererkläning einzureichen:

s ) wer noch nickt zur Vermögenssteuer veranlagt ist und sich im
Besitze steuerbarer Betriebe kapitalicn oder steuerbaren Kapital¬
vermögens befindet, und zwar rach dem Stande seines stener-
ba en ü ermö ens sn » Tsg « «Iss ksginns » slnsi -
8t « u « i»pkIIvkt «

d) wer bereits zur Vermögenssteuer veranlagt ist , vorausgesetzt,
dan sich nach dem Stande der Verhältnisse sn » I . Kpnil «I . I .
fein steuerbares Betii bskavital oder Kavitalvrrmögen um nun
desicns 1000 Mark höher oder der Betrag scsi er an und für
sich abzugSsähigen Schulden um mindestens UIOo Mark metnrei
beläuft , als >s der Steuer nlage lnisoricki .

Außerdem ist zur Einreichung einer Steuererklärung innerhalb obiger
Frist berechtigt , wer Schulden zum Abzug an den veranlaglen Vermögcns-
fteuerweiien gellend macken will .

HI Im allgemeinen :
Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen und Anmel -

dünge» der Hilfspersonen nicht rechtzeitig oder in Wahrheit »
widriger Weise erstattet , unterliegt der gesetzlichen Strafe .

Etnkow.nwiisleukroflichlige und Verinö . enssteuerrstichttge , welche zur
Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben, sind gleichwohl
beinah eine solche abzugebcn, wenn sie 'ine Steucrminderung ansprecken
p können glauben oder auS irgend einem besonderu Gr nde eine Be-
rilluigimg ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind die Gesuche
um gänzliche Entfernung au- dem Kataster , um Steurrermäßig mg wegen
außergcwöhnl . Belassimg dmch Unterhalt und Erziehung der Kinder u . dergl .,
desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrückvergütungen
unter entsprechender Begründung vorzubrsilgen .

Wer Hil»- Personen in anderer Weise als lediglich in seinem HauShali
«der beim Btt . eb der Landwirtschaft gegen Entgelt veschäuigi. bat das hwr-
hu, voracichi ietere Verzeichnis ariSzufülldn tu d dis zum Kdlsuk otrlgsi -

beim Großh. Sleuerkommissär einzureichen. Die bierru eiforder m e»
Nardwcke weiden , wieru sie nicht zugcstcUt werden , beim Großh. Steuer-
rommissär unentgeltlich abgegeben.

Vordrucke zu dm Einkommen - und dm VermögcnSstcuererkläninam
»ebst Anleitungen dazu werde» von veme a» ois um Ablauf obiger
Tagsahrt beim Großh. Sleuerkommissär unentgeltlich verabreicht.

KarlSnibe, dm 26. März 1912.
Der Vorsitzende des Schatzungsrats:

_ Dr . Hör st m a n n._ _
J -S!r . 7047 . D . li.

K . Grstohlrnr
1. Dom 26. v . Mts . bis S. d . Mts . ous einer Mansarde Scheffelstr. 40

eine rechteckige silb . Damen -Renu - Uhr mit Goldrand , aus dem
Rückdeckel die Buchstaben „M . K .

*
, eine feingliedrige Doublekette

mit Schieber und blauem Stein , ein dunkelgrünledernes Porte -
wonnaie mit 2 Inhalt .

2- Vom 30. aus 31 . v. Mts . Hebelstr . 23 drei neue Batist -Musen ,
neuester Mode , mit eigenartigen Einsätzen und 1F Meter dunkel -
blauer , weißgestreifter Seidenstoff .
Am 3 . d Mts . Fasanenstraße 4 ein älteres Portemonnaie mit
39 und ein Doublö -Armdand mit Kettchen.
In der Nacht zum 5. d . Mts . in der Herberge zur Heimat , Adler-
strcße 23 , eine rolledernes Portemonnaie mit Klappverschluß und
8 Inhalt .
Am 6. d . Mts . aus dem Hofe Kronenstraße 48 eine braune , segel -
tuchene Handtasche samt einem braunem , irdenem Tops mit 5—6
Kilogramm Schweinefett .
Am 6. d . Mts . im Warenhause Tietz ein schwarzes, seehundleder¬
nes Handtäschchen mit schwarzem Bügel , vergoldetem Schloß und
liiarips gefüttert , ein krokodilledernes Portemonnaie mit 25
und ein Visitenkarten -Täschchen mit Karten aus den Namen Hed¬
wig Mohr .
Am 6. aus 7 . d. Mts . aus dem Hausgange Kaiferstrahe 82c eine
Kiste , gezeichnet „F . M. 5522 " mit 22 Kilogramm Rotwurst (Nord -
deutsche Griebenwurst u. 10 Kilogramm geräucherter Leberwurst . )

v- Am 7 . d . Mts . aus dem Hausgange Kaiferstrahe 118 ein Damen -
Fahrrad , Marke Wartburg , schwarzer Rahmen , schwarze Felgen,
aufwärts gebogene Lenkstange , auf dem hintern Schutzblech das
Bild der Wartburg .

»- Am 8. d . Nits , aus dem Hofe Kaiserstraße 70 ein Fahrrad , Marke
Brononia , schwarzer Rahmen , schwarze Felgen , auiwärts gebogene
Lenkstange mit weißen Horngrissen . Am Vorderrad ein Schild¬
chen mit der Inschrift „Brononia Schwinn u. Ehrseld"

, neue
IN Schutzbleche, aus dem Hinterrad Eebirtzsmantel.Am 8. d . Mts . in den Räumen des hiesigen Hauptbahnhofs ein

Ausschreiben.

älteres schwarzledernes Portemonnaie mit schadhaftem Klappoer -
Ichlutz und 35 Ut Inhalt .

11.

IS.

18.

14.

15.

1.

1.

2.
8.

4.

Am 9. d. Mts . aus dem Hausgang « Waldstraße 20 ein Fahrrad .
Marke Brennabor I , Fabriknummer 623 823 , schwarzer Rahmen ,
rötlich-gelbe Felgen , Freilauf - Rücktrittbremse , aufwärts gebogene
Lenkstange mit Korkgrisfen , der Hintere Mantel an 2 Stellen un-
terlegt , an der Bremse fehlt die Gummi -Einlage .
Am S. d . Mts . aus dem Eingänge zur Turnhalle der Gutenberg -d . Mts . aus dem Eingänge zur Turnhalle der Gutenberg -
ichuie , Katser -AIIecvbb, eine neue, marrgelve « moerwagenoeare,
80X60 cm groß.
Am 10. d . Mts . aus einer Mansarde Marlenstraße 18 eine sild .Am 10. d . Mts . aus einer Mansarde Marlenstraße 16 eine sild .
Damen - Uhr mit Goldrand , weißem Zifferblatt , röm . Ziffern , ver¬
ziertem Rückdeckel: « ine feingliedrige , goldene Halskette ; ein
grobgliedriges , silb . Ketten -Armband : ein geibledernes Portemon -
naie mit Klappverschluß und 4 »<k Inhalt .
Am 10. d. Mts . vor der Hauptpost ein Fahrrad , Marke Brenna¬
bor , schwarzer Rcchmen , auswärts gebogene Lenkstange, aus dem
Hinteren Schutzblech die Worte Großh . Schloßoerwaltung . schwarze
Horngriffe , der linke beschädigt.
Am 12 . d . Mts . Kaiserstraße 140 eine gold. Brosche . Balken , in
der Mitte ein muschelartiger , großer Dpal und ein Anhängsel in
der Größe einer Linse , mit blauen Emailpünktchen : 2 gold. Kel-
ten -Armbänder ; ein gold . Damen -Ring , schmaler Reis mit Per¬
len , in der Mite ein viereckiger , roter Stein und eine goldene
feingliedrige Uhrkette mit Karabinerhaken . Verdächtig ist ein 28
Jahre alter mittelgroßer Mann .

8 . Beschädigt :
Bom 30. v . Mts . bis 1. d . Mts . an einer Hütte in den Hardtöckern
bei Daxlanden die Ziegel abgedeckt und zertrümmert und 5 Liter
Saatbohnen vernichtet.
Am 8. d. Mts . in der Eüdbeckenstraße an einer Maschine den
Treibriemen zerschnitten.

V . Verloren :
Am 1 . d . Mts . in der Kaiserstraße . zwischen Karl - und Waldstraße ,
eine silb . Herren -Rem.- Uhr mit Goldrand , weißem Zissernblatt u.
arabischen Ziffern .
Am 3 . d . Mts . vom hiesigen Hauptbahnhofe durch die Krieg - und
Karl -Friedrichstraße zwei neue Einhundertmarkscheine .
Am 3. d . Mts . in der Kurvenstraße ein schwarzledernes Porte
monnaie mit Klappverschluß und 34 ^ l Inhalt .
Am 4. d . Mts . in hiesiger Stadt ein dunkelgrauledernes Porte
monnaie mit Bügelverschlutz und 6 Inhalt .
Karlsruhe , den 13. April 1912.

Die Kriminalpolizei .

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder de» Bürgerausschusses beehre ich mich

hierdurch zu einer ösientlichcii Versammlung aus
Mittwoch , de« « 4 . April 1V » S, nachmittag - »j-4 Uhr .

in den großen RalhauSsaal ergebenst einzuladen.
Tagesordnung :

1. Vertrag mit Bildhauer Hermann Bim und den .Architekten Pfeifer L
Großmann über Errichtung des Gwbherzog -Fricdrich -Dcnkmals
(Vorlage Nr . 9).

L Die Gebühren für die Bankontrolle und die Prüfung der Ent¬
wässerungsanlagen (Vorlage Nr. 13).

8. Ankauf von Zvelände am MichaelS-Platz von Landwirt Julius
Braun I und Genossen m Bulach (Vorlage Nr . >4).

4. Hcrsielluna der Röiucr -Siraße , Strecke südlich der Kreis -Straße im
Stadtteil Daxlanden und Erlassung e .neS Gemeiudcbcschlusses über
den Ersatz der Straßeiikosicn (Vorlage Nr. 15).

5. Anschaffung eines Motorbootes für den Rbembafen (Vorlage Rr . 16).
6. Erstellung einer Pferdeschiachlhalle im Schlacht- und Viehhof (Vor¬

lage Nr . 17) .
7. Stenbau einer Gewerbe - und Handelsschule (Vorlage Nr . 1ö).
8. Erwerbung eines Grundstücks von 'Maurermeister Gustav Gerhardt

im Stadtteil Rintheim (Vorlage Nr . 20).
S. Aendrrung der VerbrauchSsteucrordnung (Vorlage Nr . 21).

10. Errichtung eines Kinderheims (Vorlage Sir . 22).
11. Pflasterung der Krieg -Straße zwischen Sommer- und Wolfarts-

weierer - Straße und der Wielandt -Srraße (Vorlage Nr . 23).
12. Verkauf von Gelände an die Sclmncdmeifter Friedrich und Josef

Haus und an Verwalter Höfel (Vorlage Nr . 24).
Vor der Sitzung — von 8 bis 3 ' r Uhr — findet die Wahl de?

Stiftungsraks der Nudol-fRaquot-Stiftnng und die Eisatzwahl eines Mit¬
glieds deS Vcrwalruugsrals der Karl - Friedrich- , Leopold- ruck Sophicn-
Llisumg statt .

Karlsruhe , den 12. April 1912.
Der Qbcrt ürgern .cister.

Siegrist ._ Lacker.

Bekanntmachung.
Aur Besetzung der Stelle eines Mitglied - des Berwaktnng - rat -

der Karl -Friedrich -, Leopold - und Sophicn -Stiftnng dah er, welche durch
den Wegzug des Herrn Privatiers und Altftadiiars Ludwig Händel zur
Erledigung gekommen ist , bat eine Ersatzwahl gemäß 8 3 der Statuten statt -
zusiuden (AmtSdauer deS Gewählten bis 12. Dczeniber 1912).

Hierzu wird Tagfalm aus
Mittwoch , den 24 . April d . I ., nachm . von » biSS '/zUhr,
IN den große» Rathaussaal anberaumt.

Sämtliche Herren Mitglieder deS BürgerauSschusscS werden zur Teil¬
nahme a» der Wabl bienuit cingeladen .

Der zu Wählende ist der Zahl der in nachstehender Liste cntbaltenen
Persönl chkeite» zu entnehmen . Die Liste imirde in llcbeieinstimmiing mit den,
Vcrwaltimgsrat der Karl - Friedrich - , Leopold- und Sophieil .Strjtung ausgestellt
und durch Großhclzoglichcs Bezirksamt geprüft.

Die Vorgcschlagcncn sind :
1. Ostertag , Robert, Privatier und Stadtrat .
2 . Hombiirger , Fritz, Koiiimerzienral und Stadtrat .
3. BloS , Friedlich , Hoflieferant und Stadrral.

Karlsruhe , den 18. Aprrl 1912.
Der Stadtrat r

4>r . Horsimaiin ._ Lacker.

Bekanntmachung.
Die am 8 . März d IS . vorgenommene Wahl des StiftungSratS

der Rndolf -Raqnol - Stiftung ist »njzültig, weil ausweislich der Stliiimeu-
aufzeichmiiig m» 43 'Mitglieder deS BüigeiausschusseS , also nickt die Halste
aller Mitglieder abgesiimmt baden (vergl . 8 46 der Städiewahlordming).
Zur Vornahme einer zweiten Wabl wnd gemäß § 21 , Absatz 2 des SlisuingS-
acsctzes »ud 8 6 ff. der Vollzngs -Veiordnang hierzu Tagfahrl ans
Mittwoch , de » 24 . April d. I - ., «achmittagS von S bis S ' /r Nhr ,
in den großen RatbauSsaal anberaumt.

Sämtliche Herren Mitglieder des BürgemusschuffeS werde» zur Teil¬
nahme an der Wahl hiermit cingeladen .

Die zu Wählenden sind den in der Bekanntmachung vom 8. März d. I .
enthaltene » Vorschlagslisten zu entnehmen .

Die Litten wurde» von dem Großherzoglichm Bezirksamt geprüft .
Karlsruhe , den 13 . April 1912.

Der Studtrat :
11 r . Horstmanm _ Lacher.

Ortskraukenkasse der Bäcker.
Gemäß 8 48 des Statuts findet die

ordentliche Generalversammlung
DonncrStag . den 18 . April 1912 , nachmittags 3 Uhr , im grossen
Nathanölaale statt , wozu die Herren Arbeitgeber und Arbeitnehmer hoslichst
cingeladen werden .

Tagesordnung :
1. Abnahme der Rechnung des VvlfahreS .
2. Anträge und Verschiedenes.

Um zahlreiche Beteiligung wird höflichst gebeten .

Karlsruhe , den 13. April 1912.

Der Vorstand.
Theodor Gärtner .

0

Krossli . KunslZeWsrbemursum.
LontßensluissleUung

»msr Knmmlimx pbotoirrliphivedsr Luluskmsu altsr SsuSsutmUsv rcm
Susann « Noenunn , varmsiaät .

Ovvtkner ( au-,« dl . Kloiuvp unck 3iiw»t»p;) ron 10 dis 1 will 2 bis 4 vkr ,
t4onntsx « von 11 bis l will 2 bi» 4 lldr . — Ulatritt kret.

Aufruf
für den anf » onkwg , «tan IS . ttl » ü , iu Aussicht genommenen

Vtl, Kittderhilfstag
unter dem Protektorat Ihrer Köuialiche« Hoheit der

Frau Prinzessin Max .
Zugunsten der Abteilung VI de- Badischen FranenvereiuS

sSäuglingefürsorsc ) bedürfen wir auch diese« Jahr wiederum
einer grossen Zahl junger Sammlerinnen . Im Hinblick auf de«
gnten Zweck der Sammlung , die Erhaltung von Leben « » -» Ge¬
sundheit der Aermsten der Armen , der Hilfe - und schnvbedürftigc «
Säuglinge richten wir an die hiesigen jungen Mädchen aller
Stände die herzliche Bitte . u»S ihre opse willige Mithilfe nicht
zu versage » «nd hoffen aus eine rc «e Beteiligung .

Persönliche Anmeldungen wird Fra « Krieg¬
st rasse tos II . täglich von 1 bis S Uhr , schriftliche jederzeit gerne
entgegen » ehmc ».

Die Abteilung VI des Vadischen Franeuverelns
( für Säuglingsfiirsorgc ).

lisittielz - livelllclicklim lläckl-ukie.
Lommse-Tsmsslsi ' l9 ! 2.

Vocrinn : 22 . ^ piil 1912. Uauvr: 10 T«krvvcksu; iv llor IPagvtvoeks
virll vi>dt m-Io-ivi, .

Dis Vorlvnunxkon ünllon in llsr Iddmtrvko » llocdsekula statt null
bvgillaoo pünkrlwk 8^lr Ildr nkvnll».

1. V » lle » «ii «ck» vt >»k1» I«t»i-v : Orauckräg « ckar Ansisron
llnnilelapaUttlt null Le» 2ollvs » »us.

Doront : U, -rr I Vuk s«, vr . ran 2nteLta « >1c-SilLsll1l0rit ran llor
Doeduis lw» Iliirbeehulv barlsruko.

ckollon I1iw st !>g , nbimlli ' 8sir Udr. Bsxinn 28 Xpiil.
2. K « « i,t » «,i » » sn »« i,skt : 2 rilpro » »lr «edt, II . Dell.

Oormit : llsrr Obvrlnullvvmnolitürst UrladerL , nsi-Izrnd«.
llvckrn Uirtwoek. ebenlls 8 0? Okr. stsainn 24 . 4pril .

3 . lle « c:d >c:tito . LasgsvSKIts Lpookaa llsr sag ! . Oosvklokts .
Dar , nt liorr bivk. Uotrnt Sr . llllnöller, Uiroklor lle» Oroüd . ÜZiin-

»»üiumü K ->rI -r» Iio.
llvllvn dlonrn?, »banll , 8si» vdr . llopinn 22. > pr!I.

4. ve « I » ,I « : Llltstsknvg »vll L,n Ler dalllsedsn U«im »t
(mit lsi.-btbilllor » , I ) sin»n»ti !>tion<»i » . üxkursioi vn >. (6—8 V »r-
trllps) ; fernst »inll 2 elvtäglgs Srknr »1oaaa bvsdttebtibt.

Oorsnt : Herr ttrokesevr Sr . V. kaulcitd von llsr Tveknieedsu Uocd-
sodnls Knilünik«.

llsllvn Donnersta», sbonlls 8 ^l? Udr. Ssgmn 9. bl»!.
2uw vssuek llor Vurlo-iinpsn »inll »Ils lianl louts — aned Kranen —

bvrsodtigtt , llis ll», 17 . I,sbew. j^kr rollvnllot kabon ; suis emsptvodvnll« Vor-
billlniig virll vsranüpesstrt.

Keiner »inll rum ve nek rnxslas»«» : I» drsr, Deamts virtsedaftllsdsr
Letnvdo ll«8 lieb 'de», llvs 8t »Ktov will llsr 8ti>llt.

Heber Xulirssung »nllorsr Mrsvnon emsedoillst »nk sekriftUekvn Antrag
llrw Xurntvriiim

Iliv Uo-inodsLvblldrvll betrag« ! kiir ll« Lommeivemsstor:
Kür lAnripalv, Direktor» ,

Iftvkutiiuon , sosriv kltr
kPr 4ngestellt«: Ak-btkanflvute :

1 . Kür «ümtliedo K'nrs« . . blk 8. — blk . 14.—
2, Kür einen tZoiaveioikurs . dlk . 3.— btk. 5.—

^ nnwllluiißen peuen Vvranskeroklnng llsr Sosnedsgebüllr vrerllsn in
folZellllsv Dnekksn llunpon entxepvilpsnonmiva :

4 . SleletsIL » Sokdncdkaalllnog . VlUu ll»kr »n»,
L. Lnulli , ll - l-incks SnakkaLlllnug.

ILnrlirud » , 4prll 4912.
llss Kunslonium ,

'' - — - —- - - - -

?IMI kbMlliNS iS üss VSÄMilllsM
tue epwacstsvno llamsn u. flei-pon sllek JskufsstLNäs .

Xlittronek, civn 17 . ^ pnl , »benlis */-9 Osir,
dsßinos i< si m miiovr Wvstoukiss sirjüllönstrsssö 15
usus Kiirso fllr kol^knäs l̂ llekor :

voppelis kueffflüii'ung fffn lcaukm. unkt
1eekni 8eks ksli -isbs , liLufm . köLknen

unä ttanljel 8k05l'esponl ! knr
(m ävutseli, sinurvsiseti lllltl vtixliscst).

Vas sfonorur kllr joflsg sinrslns si'uoli dolrSxt
30 Ulk . Kiii ^sivsttolior können »Ils lliei bllolior
bvlszkvn oder uur ein eiurolues . (Luäs äos Lursvs
^ .uj-ust 1912 .)

^ nmolllttNKk'n nimmt ?-oiin5tiioIi un<1 msiuÄlod
sutxosssu rnlLoIlvll 1 bis 3 Ollr

August Lengmann ,
keallslii'vi' unli ksukm . LaclivörsILnälgsi'.

Telvpkoa 32S >.
PkV. Dinrolno Drivatstunllsn im !I »n« 4 blk . pro Ltnnllo,

» , Luser llew » 5 » « »

. . »>. >- . . . —

Vad. Lraiicüvtlcul . (Fmutlilirbtitsschult.)
Am 24 . April 4012 , morgens 81Ihr, beginnen sämtliche Kurse

der Fraueuarbeitsjll 'ule : vormittag « vo» 8 bis 12 Uhr : Handnäben,
Mnschiuennäben, Kleidcrniachen einschließlich Schnittzeichiien und Kunststicken ;
nachmittag - mit durchschnittlich 4 bis 8 Stunden wöchentlich : Weißsticken,
Buutsricken , Knüpfen, Klöppeln , Flicke » und Damustsiopsen, Putzinachen,
Frisieren, Freiband- und geometrisches Zeichne » ,

'Mustcrzeichnen und Ent¬
werfe» , Buchfiidrimg und Gcschaftsaufsätze.

Seminar zur Ausbildung v»n HandarbeitSlehrerinne « für
höhere Mädchen- und Fiauc >iardeit»schuleii.

B ernst auSbildn »gen für Weißnäherinnen» Kleidermacherinnen ,
Büglerinnen , .̂ niiineniiädcbcil und Kaiumerjungfern.

Auswärtige Schüleiiimcn können in der Anstalt volle Pension
erbalten. Peimonä iiinen werden anßer in den genannten Fächern in Er¬
ziel uugSIehre , Gelang und Turnen uiittnichttt.

Anmeldungen werde» von der Vorstcierin im AnstaltSgcbäude Gatten»
straße 47 von 10 bis 12 und von 2 bis 4 Mir eiitgcgcngenoimncn; eben¬
daselbst werden Satzungen abgegeben uns jede Auskunft erleilt.

Der Vorstand der Abteilung



Evangelisation
durch Missionar Autcnrleth

in Karlsruhe vom 14 . bis 25 . April
(veranstaltet von den beidenVereinen für innereMission daselbst ).

Jeden Abend 8 '/< Uhr (Sonntag- 8 Uhr) Evangeli -
satiousversammlung in der Stadlkirche, jeden Nach¬
mittag 4 '/i Uhr (außer Sam - tag) Bibelftunde in der
Kleinen Kirche.

Beginn Sonntag, den 14. April, abends 8 Uhr.
Sam - tag, 20. April , abends 8 '/, Uhr, Mänuerver -

sammlung in der Stadtkirche.
Thema : ,,Gefährliche Klippen ".

L-s „ Mate .
Bei der heute vor Großb . Notar Or . Schwarzschild hier stattgebabten

fiinfzehiitcn Verlosung unserer 4 ' ,« Teilschuldverschreibungen wurden folgend «
Nummer » zur Hcimzahlung aus 1. Juli d. I . gezogen :

Nr . 41 . sm —
Nr . 33 , St , 94 , IM , IM , 182 , 187 . 1 1VM .-
Die Rückzahlung dieser Schnldvcrschreibtmgen , deren Verzinsung mi ,dem genanmen Tage anfdört erfolgt 4 IM « « '

m Karlsruhe : bei der GeseltfchaftSkaffe und
bei der Rheinischen Ereditbavk , Filiale KarkSrnhe .
bei der Süddeutschen DiSeonto Gesellschaft , A . -G .

Filiale Karlsruhe ;
in Mannheim : bei der Rheinischen Crcditbank . und

bei der Süddeutschen DiScontv Gesellschaft , A .-G . ;in Frankfurt a . M . : bei dem Bankhaus E . Ladeuburg .
Karlsruhe , den 10 . April 1912 .

Uuioiibrancrci Miengkscllschlist.
Der Vorstand : I . A . Kunze .

Kahrnis -Vcrfteigerrmg .
Mittwoch , de« 17. April d. vormittags 9 Uhr beginnend , wer¬

den Schützenstraße 74 , 1. Clock , folgende zum Nachlaß der Gastwirt
Matthias Gutsch Witwe gehörigen Gegenstände gegen Barzahlung
öffentlich versteigert :

1 Büffet , 2 Chiffonnieren , 1 Spiegelschrank , 1 Kasten , 1 Pseiler -
kommode , 1 Kommode , 1 Schreibkommode mit Aufsatz (antik ) ,1 Waschkommode , 1 desgl . mit Spiegelaussatz , 4 vollständige Bet¬
ten mit Roßhaarmatratzen , 1 Chaiselongue , 1 Sosa mit 4 Halb -
Fouteuils , 1 Fauteuil , 1 Sofa , 1 Schreibtisch , 1 Nähmaschine .1 Nähtisch , 1 Serviertisch , Bauerntische , einige and . Tische , Nacht¬
tische . 4 Stühle mit hohen Lehnen , 1 Schaukelstuhl , mehrere andere
Stühle , 1 Gaszuglampe , 1 Gaslyra , 1 Gaslüsler , 1 Säule mit
Büste , 1 Paneelbrett , 1 Konsole mit Spiegel , verschiedene Spiegel
und Bilder , I Ofenschirm , Vorhänge , Teppiche , Vorlagen , Bett - ,
Leib - und Tischwäsche , Frauenkleider :

ferner : 1 gold . Brosche mit Ohrringen , 2 Eheringe , 4 Damen¬
ringe , 1 Briilantring . silberne Etz - und Kaffeelöffel , Chrlstosle -
Gabeln und Taselrneffer , 1 Standuhr . Glas - und Porzellanwaren ,
1 Herd , 1 Gasherd , 2 Kückentische , 1 Schaft , 1 Küchenschrank ,
1 Hackklotz , 1 Wandbrett , Küchengeschirr , sowie sonst verschiedener
Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber hösl . einladet .

Gromcr , Vorsitzender des Ortsgerichts I.

Wami-VttsichttW.
Dienstag « nd Mittwoch , den LS . und 17 . April , jeweil *

^nachmittags 8 Uhr , werde ich

Waldstrutze 11 im Laden
gegen bar öffentlich versteigern :

Herren -, Burschen - und Knabenanzüge , Hosen , Damen - nnd Kinder -
strünipfe , Socken , Damenhemden und -Beinkleider , Unterröcke , Bettjacken ,
weiß nnd farbig , Herrenhemden , weiß und farbig , Emsatzhemdcn , Makko
Unterhosen , Unter !eibchen , Kinder - und Babywäsche , Damenblusen ,
Regenschirme , Kleider - und Blusenstoffe , Unterrockstoffe , Henideilstofse ,
Handtuch - und Schnrzstoffe , Möbcl - Cröpe , Vorhänge , weiß und c>»me
Lri ^ -Kiso«, Stores , Rouleanx , Bettücher , Schürzen , farbig nnd schwarz ,
in Reform - , Blusen - und Miede , sasson , Taschentücher , weiß und farbig ,
Gürtel , Korletts , Sweaters , Soinmerhäubchen und Hütchen für Kinder
nnd noch verschiedenes .

Liebhaber ladet höslichst ein

I . Madlener , Nnltionalor .
XK . Die Sacken werden zu jedem annehmbaren Preis abgegeben .

Vormittags von ft-S Uhr ab geöffnet .

k « »»n » po « vd -K >>»vt >Iug > >-. 213 .

DorMe -KiMe /
«r « » cksr » « rvtsr » bsLern/rtsot « »»

renet are » /Ärt <kt « c/i « »

emx/iehtt reio/chattis« XurmaLl in allen LVeieiaA «»

/ /o/Z/s/bz -a/rl

Frieckriek Alos
7 . lüolff L Sokn's DS »sN-?srkümerre.

« ot »or »ti»» go >04 , Uoi -ponati -.-kvIl ».

Geschäfts -Verlegung .
Seit L . April befindet sich mein Geschäft

Beifortstraße 17 , S . Stock .
Josef Mi '

chlberger ,
Damenschneider .

, M S« >Mii!"
.

Am Montag , de » 82 . April 1018 » abends ffr9 Uhr , findet im
obere» Saale des Weinrestaurant » Sckschmidt " unsere erste

Hauptversammlung
mit folgender Tagesordnung statt :

1 . Bericht deS Vorsitzenden .
2 . Beratung der Satzungen nnd deren Festlegung .
3 . Bericht des Rechners . Prüfung . Entlastung .
4 . Anträge und Verschiedenes ,
b . Wahl deS Gesamtvorstand «» .

Der Vorstand .
Anmeldungen von fördernden Mitgliedern (Jahresbeitrag mindestens 4 ^

nimmt entgegen Pros . Fischer , Gutschstraßr 7 ._

fabriist - OmlelgeiMg
Montag , den IS . « nd DlenStag , den 18 . d. MtS .,

mittags v Uhr beginnend , werden im Auftrag im Hause
je vor -

Stefanienstratze 37 hier
nachverzeichnete Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich versteigert , nnd zwar :

1 sehr schönes Bussel ( Mahagoni ) , 1 dito offen , 2 Ausziehtische ,6 Rohrstühle mit hohen Lehnen , 2 Diwans , 1 mit Aufbau , 2 Sofas ,4 Fanleuils n. 4 Stühle , 2 Vertikos , 1 Cchrcibbnrean , 1 Bücherschrank ,
Salon - , Näh - und andere Tische , mehrere Kommoden , I Pianino
( Stcinway ) , niit 2 Stühlen ( schwarz ) , 1 Violine , 6 Chiffonniercs und
Schränke , b sollst . Betten mit Roßhaarmatratzen , 3 Waschkommoden
mit Marmor -platten , 1 Spiegelschrank , versch . Nachttische mit Marmor¬
platten , 1 Fauteuil mit Einrichtung , 1 Brondkiste , verschied . Stühle ,1 Krankenfahrstubl , 1 Betstuhl , I Trepvcnsttihl , 1 Entree , 2 Noten -
etagcreS , 8 versch . Spiegel , 1 größer e Partie Bilder in Gobelin , Oel ,
Stiche und Holzbrand , div . Uhren , Zimmersänlen mit Büsten , l Truhe .
Paneelen , Bücher - nnd Musikalien rc. , I feuerfester Kossenschrank ,
Silber - , Gold - und Schmucksachen , als : silb Voilcg - , Eß - un » Kaffee -
Löffel , Messer und Gabeln , Dessertmesser , Tranchier - , Fisch - , Butter - ,
Käse - und Torten -Bestecke , 1 gold . Damemihr mit Kette , 2 Vorsteck -
nadcln mit Perlen , 1 gold . Brosche mit Röschen und Diamanten ,1 Paar Brillant Ohi -ringe , 1 gold . Anhänger,1 dito mit Perlen , 2 Kamee -
und andere Broschen , 1 Annband , 1 Eßservice für 24 Perlenen , Por¬
zellan , Glaswaren und Nippsachen , Figuren , Kruzifix , Wandteller .
Kruge , Jardiniere , Lampen , Lüster , Leuchter emp ., 2 Ofenschirme , mch >crc
Bodentcppiche , Linoleum -Beleae , Läufer , Portieren , Vorhänge , Store ,Decke , Fenstrrmäntel , Sofakissen rc . , eine große Partie Palmen nnd
Pflanzen , lebend , Blumenständer , Tische und Gartcnmöbel , 2 Leitern ,
1 Wasckmanae , Küchcnmöbel , 1 Koch - und 1 Gasherd , Wage mit
Gewichten und sämtl . Koch - nnd Küchengeschirr , 2 eis. Flaschcngestellc ,
ca . 70 Fl . Weißwein , 1' l Fl . Asfentalcr , Liköre , 1 Partie eivg - Früchte ,1 gr . Obstgcstcll , leere Flaschen , Brennholz und Kartoffeln , Vorrat
ca . 20 Ztr . Anthracit - , 2b Ztr . Nußkohlen , 2 Gänseställc , Kübel , Zuber ,Körbe , Koffer rc. rc., Leib - , Tisch - nnd Bettwäsche , l kompl . Danien -
garderobe , Pelze und Pelzmantel , Spitzen und Stickereien usw . mehr ,

Kanflicbbabcr werden mit dem Benierken höfl . eingeladen , daß die Silber - .
Gold - und Schmucksachen , Porzellane , Service , GlaS - und Nivvsachen am
Montag , den IS . April , von 2 Uhr nachmittags an , zum Ausgebot gelangen .

Karlsruhe , den 10 . April 1912 .

Eduard Koch, OrtsrichLcr,
Luisenstratze 2 » .

Krsteigemg .

Montag , de« LS . April , nachmittags Lft . Uhr . werde ich
Rüppurrelstraßc 29 gegen bar öffentlich versteigern :

1 Buffet , niibbanm , 1 eintür . Spiegelschrank , 1 Bücherschrank mit
farbigem Glas , nnßbaum , 1 Diplomaten - Schreibtisch , 1 Schreibtisch -
stnhl , 2 Schreibtische , 1 großer , zweitür . Schrank für Kleiber nnd
Weißzeug , 3 Kommoden , 1 Lalonaaniimr , l Diwan , 1 Kanapee ,
2 Waschkommoden , 2 Waschtische , 2 'Nachttische , Tisch , viereckig nnd
oval , I französ . Billard mit sämil . Zubehör . 1V Betten ,
verschied ., 2 Kinderwagen , l Garrenlisch , 2 Stühle , 2 Gartenbank « ,
1 Schreibmaschine , t gi - o » » ,
1 kleinere , 1 Huftier , div . Bestecke , I Fischkeffel , 8 verschied . B >at -
pfannen , 1 Mcssei pntzmaschinc , 1 Jtudelschncidmaschine , 4 Weinkrüge
und noch verschiedenes .

Liebhaber ladet höfl . ein

I . Madlener ,
Montag »on 1v Uhr ab können die Sachen angesehen werden.

18

Donnerstag , den 18 . April ISIS , vormittags
halb II Uhr , werden aus den Kellereien des St . Andreas
Hospitalfonds Offenburg im Bürgersaale — Korn-
straße Nr . 2 , neben dem Nathans —

ea. 30000 Liter
selbstgezogene Ortenberger nnd Zeller Naturweine einer
ffentlichen Versteigerung auSgesctzt , als :

1911er Weiher Bergwein , Silvaner ,
Gutedel,Weihherbst,Klevner,Ruländer ,
Klingelberger , Weiher Bordeanxu .Roter

im Anschlag von 73 Mk . bis IIS Mk . das Hektoliter , ferner
2000 Liter Weinhefe .

Ein Versand der Proben findet nicht statt , dagegen werden
Proben am Faß Donnerstag , den 18 . April ds . Js . ,
vormittags ' /r9 bis lO ' i- Uhr , sowie bei der Versteigerung verabreicht

Taxationsliste gratis und franko .
Offen bürg , den 23 . März I9l2 .

Tie Stiftnngsbehör - e.
Hermann . Miltner.

Math. Frauenbund.
Zweigverein Karlsruhe .

Donnerstag , de « 18 . April , abends 8ff - Uhr » im großen
Rathauesaale

Generalversammlung .
Tagesordnung r 1 . Geschäftsbericht;

2 . Knssenbericht ;
3 . Enttastnug des Vorstands :
4 . Geschäftsteiicht des Jngeudbmides ;
b . Beschlußfassung über etwaige Anträge .

An die Tagesordnung anschließend

kleine Ksnrlei
befindet sick jetrt

SM dlsektplstr
bisdslstrsks 11
I Krepps Fernsprecher 2522

in. iw. knina riM
kecktsanvslt beim OroKb . UndZerickt
unck del cken köderen iVUIitarxerickten.

ttabe kier sm platre eine Tab n Praxis erükknet.

K. kerZmann , Dentist
Tirlrel 23 , 2 kreppen

15 )akre I . lectinilcer bei stiem » stlokrakmarrt
Lcboltr , Karlsruhe.

Mler kür ralmmntr unl! r^nkiMuncks.
Preise . Lckonenciste veksncilunx.

Uortrag
über

Teuerung.
Referentin : Frau Klara Philipp .

Mntrltt frei . Gäste willkommen .
Der Vorstand .

Allen mm !
Frchtvkrs KrMdtrnrtiniMgs- Waschink iA -ie

^ cr Welt Vor mehreren Jahren patentiert , jetzt Gebrauchsmuster «'
u „ d Namenssch » tz , enlziickt sie die Hausfrauen mit Neckt , denn schick
» nbegreislich >rscheint ilmcn die wnnkerbare Wirkung der denlbei
gründliclisten Reinigung der schmutzigsten Betifedern . Völligste Ent¬
fernung der den Federn anhaftenden schlechten Bestandteile , durch
welche sehr leicht Krankheitsstvsfe entstehen können . Auch übernetiinl
ich das Wascken » nd Bestreichen der Bettbai chente bei promptck
Bedienung . Auswärtige Arbeiten werden franko retourgesandt .

Hochachtungsvoll

Mar Flechtner , KaMO N.
Dampf - Bettfedcrn - Rcinigungs - Jnstitut

mit elektrischem Betrieb . . "

Jeines Gebäck
erhalten Sie durch mein ausgezeichnetes

Nrrtzfett
13b

—.80 8 .25 S .7 »
9 Pfd .-Dose

« SV

Vorzug . für alle Speisen .
Reformhaus zur Gesundheit . Kaiserstratze 188

Filiale Kaiscrstraste 87 ;
ferner bei Frau Brau «, Kreuzstraße 18 .

Srovk . ttokorcbestsr.
sti1»11o » «»Lt » , «lve » La . Kpnil 1812 ,

»doait» 7ffr Ukr — Saalvkknnag S ' ,« lllir — knils gogon lg Ulm
im gi »oven 8ssls cke»» keslksll «

kllsflilii'lilig llkk II . völl IX . 8iiifliiiie
Lollston:

Obor ;
OrokesterE

von vsn UsvIKovLN .

Hosopvrn!-ltvMriu I 'ieiu Soatrioe Lsuoe- tzottl-ir <8opwn ).
» krriuloiu tvargarota krunisok (Ht ).

Hokvpoi'uo.trx-er Ki rr «aas 8ie » set lVonur).
Kmiiiiu'rsLii^or Korr Vax Siiltner ( I!ak >.
Liugoiwlvuv llaiiur» uu<l äi» „ l. ieilerkallo " .
Duo Orvbkt -rro^ Iieko Ilvffnebu t̂ur, riet änrok Kilt -

xlivävr «los Llüftk. On kostor» ru Ile-iftvlkorg .
Leitung : L.« upo1i1 aeivkooeiii .

klatrittrlenrtea rn 4 .— . 3 .— , 2 .— , l .bO uns 1 so vis prvx -rsmws
mit bkrl iil «-r »» -- cier IX . ^ iukvuio v<» > It,ck . ZVapuor s 20 He chncl uo
ä,r Vorr . -rleuutüÄollu >io8 oLl>. IIob !»-»!>- >» — okno kediikr — kur
äio rvrslirli , ko « ffoiiron -^ donnviits » am lb . nixi 16. ^ pril vrlckltlied .
Der nllzemslno Vorverkauf dvxiimt »m l7 . ^ pr >I , vormittags 8 Ukr .

Oio lilinrrdnxv slixl uuk ilon Kiutrirlskarrv» I^rvickiivt.
Oellovtlioke stanptptodo vittunio .i, äev 24 . /tpril , vorm, lv ' /, Ukr-

Linlritt 1.50.


	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]

